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e Aebe r s i ch t.

^elegraPhischeMpM^ v°»

Die TscheUcssen haben immer gewünscht, gewisse Gegenstände sich in Con- 
ftantinopel zu verschaffen, die ihre Heimat nicht h-rvorbringt »er was von 
ihren P-oducten sollten sie den Türken zum Austausche «»bieten? D>- Tu-k-n 
producirten die gleichen Artikel, begehrten wenig und bezahlten schlecht^ So 
blieben den Tsch-rkeffcn als einzige Waare ihr- Kmder, d,e ohnedem dem G - 
birgsland zu ernähren mitunter schwerfällt. Neuerdings aber g-wmn-n d- 
Productc, welche der Kaukasus ausführcn konnte, -inen hohen Werth durch die 
große Nachftag- der westmächtlicheu 8i°ferant°n. D,e Tsch-rkeff-n verständig 
wie sie sind, werfen sich auf diesen Handel und -rportwen Balken und Schlacht­
vieh statt der Kinder. Wir hegen nun di-V-rmuthung daß s-°^ 
Mädchen künftig selber heiraten werden, statt sie m die Palaste türkischer 
Paschas abzuliesern, und da jene friedlichen Handelsbeziehungen, ««mal ge­
weckt, fortdauern werden. Sobald nur nicht Rußland im Schwarzen M--r° wie­
der die Oberherrschaft gewinnt, so wird der tschcrkeffische Mcn,chcnhandel all-

Di-s"B-ispiU zeigt uns auch recht deutlich den Unterschied in der Verfah- 
rungSw-is- des kriegerischen und d-s ökonomisch-n Politikers Der Erster- wurde 
für alle Skla-cnbändl-r das Standrccht verkündigt und seine Drohungen 
durch -in- K-tt- von Kriegsschiffen unterstützt h-bem ^War >mn^-n^Tsch-rk-s- 

MMHren"^^ oder^gegcn Waffen und Pulver, um damit ihre Freiheit 

gegen di- Russen zu vertheidigen. Wagten sie sich aber dennoch hmauS und 
wurden von den russischen Kreuzern bemerkt, so entstanden Kampfe und s kam 
vor, daß di- muthvollen Töcht-r des G-birgs in dl- S-- sprang um d-r 
russischen „Befreiung" zu entgehen. Und da die Türken ihren Harem von an­
dern Orten versorgten, so fragen wir, die Wächter
an^Ki^ s°7ald'sich "diese kbwende^, Ubt°°d°?alte M-nschenhan-

Der ökonomische Politiker dagegen befördert den fnedl.chen D-rk-hr und 
macht die Tschcrkeffen aufmerksam, daß sie ihren Waarenbedarf statt mit Mcn- 
schen, durch Verkauf von N-turproduct-n decken können; er vertraut der Stimme 
der Natur, und die Natur läßt ihn nicht im Stiche. Der okonomische Politiker 
beugt vor und lenkt ab; statt zu schneiden und zu brennen, sucht er >n Milder

Oesterreich.
Wien, lü. Juni. sNotenwechsel. H-" Marderströrm ^af Rech- 

bera. Herr v. Kn-z-vich. General 8-tang. D-P-sch-n auS Warschau. 
Baron Bourqucney. Gerichtliche ^utsch^duu^I ^Dem Dttn^ch 
wechse°ü°ischen O-sterÄchund den WeEmächt-^stattg-funden durch dm 
die Frage f-stg-st-llt ist , daß die Allianz ungeachUt^der 
inR-s^W°ch-°bu'Sr!M"ajestätd^^a^^E-'^^ 

ßaE»"Vsch-Oft"n^n^
^iner Reise von Frankfurt nach Wien -mrg-Tage m Bohmen auf und trifft sonach 
erst heute oder morgen hier -in. ^ ist^u^
divlomaüschc^Miffion^rhM serb isch e S - ct i ° n s ch esHerr v. Kn-z-vich
wklck« di-Mission hatte, an den beantragt g-wes-nen Eonfercnzen zur Regelung 
der Verhältnisse in den Fürstenthümern und S-rbien Theil zu nehmen >st nackGl^ »»« '"-er baldigen Abreise d-sas°r-
«ck kranrösischen Militär-B-vollmächtigten, General 8-tang, stndl°d-n- 
falls verfrüht bis jetzt trifft derselbe keine Anstalten, die Residenz z» v-rlass n 
Im nächst"» Monat August läuft bereits ein volles Jahr zu Ende s-rt G-nera 
8-tang in Wien anwesend ist. — Der kaiserlich ru,lisch- kaiserlichist mit Depeschen aus Warschau -mgetroff-n. -- Es verlautet, das d ta ch 
^"^uach^Paüsr°"is-nw-5"-D^°nig?°wM



Geschäftsleute dermal m den böhmischen Bädern abwesend sind. Sollte nun der ! immer eine traurig^ über 2VÜ Häuser sind^älzttch geschlossen" tt^Derkauf^ 

d,s D°-r^7m d,7!iöm'sswn''?ur^n.iL w°n!g"'H^un°g'°s°° ! st.dnw,7di7^ Gott fA^die Erlösnn^von d^esi! g^

Schematismus gibt es in Oesterreich ^gs^Festungs ^C°mmandc"n^^m?'  ̂
Alt-Grad,ska, Ar-d, Br°d Cattare, Effet, Ferrara. Franzensfeste, Joseph- 
stadt Karlsburg, Karlsstadt Komorn Königgrätz, Krakau, Kufstein, Legnano, 
Mantua, ^imacz, Pcschiera/Peter-





Türkei.



alaub/man, daß die gie^gi-riing daö Anlcihe-Dccret "schon nächste Woche vcröf- 
^tli^rvi^ —^a^EE ^rwundttm

Ko§mi"/z"wki Mairoftn vmr^ mnem Matrosen Namens Neal ermordet worden,

v«tr0rnk

Die Börse war nach dem G-schästsbe-icht in Valuten günstig gestimmt und sowohl Wechsel als Metalle um V//. billiger, von Fonds warm s°/ Met^ 
A-tien hoher beehrt, E n^ aber durch wieder erschwerte Prolongationen und Nordbahn. A-ti-n durch ^ealrfiruugen und Contt-mrnnV-rk-ufe gedruckt , letzt--- schloss-»



Das Goldmärchen.
F euLllet o n.



I0tt8 8kioi.iir-ptii.vkn.
Alleiniges Central-Vertendnngs-Depot en Kros L «u äetall: 

Apotheke „zum Storch", Tuchlauben, vi8-ü-vi8 Daums Hotel.

y ^Au^swei^s

Aeußerliche Krankheiten.

6Nan^6in6nt cle äoinieil.

Neueste transparente 

Fenster-Rouleaux, 
gedruckte

OelAÄLe unä - Vor^telier

Niederlage der k. k. priv. Tapeten-Abrik 

^O86p1i Lnum^artner in 8n1^dur^, 

Die neuesten und schönsten, 

Potichomanie - Bögen,
Moritz Thilen,

A^othekcr-G^ nmd^ejW

Fahrplan



K. k. ailrW. priv. Anathtrin-MlnidViisstr

Ordinirt täglich von 9^Ühr Früh bis 5 Uhr Abends

Hründllche und schnelle homöopathische Heilung
aller iaßerlichea and Haat-KrMheitea mit ihre, Folgen,

Dr. Wliitlhmseli'i AiigeUssG,
^ue Ee>^ -hkenll.

Gin schönes Haus zu 5 Percenh 
fur^eine Herrschaft als luffa, elienso sür jeden Heschästsmann

Garantirte ZahnM

n Pell ti <echt)?Pseffe^ Best, Suin R°t-°s 

Hu"R.^endre


